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Primarschule
Greifensee

Hausordnung Schulanlage Breiti

Vom Umgang miteinander

Wir sind fair zueinander und helfen wo es nötig ist.

Wir wissen, dass es unterschiedliche Meinungen gibt.

Auch Worte können verletzen. Wir achten darauf, was wir sagen und wie wir es sagen.

Die Erwachsenen, die an der Schule arbeiten, tragen Verantwortung für alle Kinder. Was
sie sagen, gilt.

Die grossen Kinder lassen die kleinen in Ruhe. Die kleinen Kinder stören die grossen
nicht.

Wer mitspielen will, fragt.

Wer einen Znüni will, bringt ihn selber mit.

Vom Laufen, Spielen und Rollen

Wir spielen so, dass wir uns und andere nicht gefährden.

Velo und Rollbrett bleiben zu Hause.

Skaters tragen einen Helm. Weitere Schutzausrüstung ist erwünscht.

Scooters fahren nicht auf dem Skaterpark.

Elektronisches Spielzeug, Handys, Walk-und Discman bleiben zu Hause.

Während der Unterrichtszeit darf das Schulareal nicht ohne Erlaubnis verlassen werden.

Während der grossen Pause gehen alle ins Freie.

Wer mit grossen Bällen und im Winter mit Schneebällen werfen will, geht auf die
Spielwiesen und die Sportplätze.

In der grossen Pause am Mittwochmorgen ist der rote Platz für die Kinder der Unterstufe
reserviert.

Vom Aufenthalt in den Gebäuden

Die Kinder betreten das Schulhaus, wenn der Gong ertönt oder es  der Lehrer oder die
Lehrerin erlaubt.

Im Schulzimmer tragen die Kinder Finken.

In den Turn- und Sporthallen tragen die Kinder Hallenturn- oder Geräteschuhe.

Wer etwas beschädigt, meldet es beim Hauswart, bei einer Lehrerin oder einem Lehrer.

Verstösse gegen die Hausordnung werden grundsätzlich der Klassenlehrkraft gemeldet.

Skaterinnen und Skater, die ohne Helm auf dem Schulareal fahren, müssen die Skates

für mindestens zwei Schultage der Klassenlehrperson abgeben.
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